
 

 

Die Waldhüter vom PEFC sichern ein Stück Natur für uns alle.  

 
Unser Wald ist ein unverzichtbares Gut für Mensch, Tier- und  
Pflanzenwelt. Alles muss heute dafür getan werden, unseren Wald als  
Erholungsraum und Lebensgrundlage für uns und zukünftige Generationen 
dauerhaft zu erhalten. Nur so lässt sich eine intakte Umwelt sichern, von der wir 
alle profitieren. Dafür setzt sich PEFC aktiv ein und engagiert sich weltweit für 
die Erhaltung und das ökologische Gleichgewicht der Wälder. 
 

 

PEFC: Aktiv für den Wald.  

 
Zwei Drittel unserer heimischen Wälder sind bereits PEFC-
zertifiziert! Diese erfreulich hohe Zahl ist eine Belohnung für unseren 
Einsatz als sorgfältige Waldhüter und gleichzeitig ein Geschenk der 
Natur an alle Bürger, die Wälder schonend und sinnvoll nutzen. Auch 
Sie können dabei helfen, das Naturgut Wald zu erhalten. 
Hinterlassen Sie bei Spaziergängen, Jogging oder Nordic Walking 
nichts, was nicht in den Wald gehört. Entsorgen Sie Abfälle bitte nur 

an den dafür bestimmten Plätzen. So kann jeder von uns eine Vorbildfunktion in Sachen 
Umwelt übernehmen 
 
 
Was bedeuten eigentlich die 4 Buchstaben PEFC? 
 
Das Zertifizierungssystem PEFC ist eine Abkürzung aus dem Englischen:  
Programme for the Endorsement of Forest Certification Schemes  
(Programm zur Anerkennung von Forstzertifizierungssystemen). 
Es basiert inhaltlich auf internationalen Beschlüssen, die auf den Ministerkonferenzen zum 
Schutz der Wälder in Europa – 1993 in Helsinki, 1998 in Lissabon – von 37 Nationen 
verabschiedet wurden. 
 
 
Wir setzen ein Zeichen, dem Sie vertrauen können: das PEFC-Siegel.  
 

Mit dem Kauf von Holzprodukten, die das PEFC-Siegel tragen, treffen Sie eine 
gute Wahl. Denn damit haben Sie die Sicherheit, dass Sie ein PEFC-
zertifiziertes Produkt erwerben, das nachweislich aus umweltverträglicher 
Fortwirtschaft stammt – und garantiert nicht aus abgeholzten Urwäldern! 
 
 
 
Holz und Holzprodukte mit PEFC-Siegel entsprechen strengen Anforderungen 
an eine umweltgerechte Forstwirtschaft und damit an einen schonenden und 
kontrollierten Umgang mit unseren Wäldern. Sie können sicher sein: Wer das 
PEFC-Siegel trägt hat auch alle PEFC-Anforderungen erfüllt! Dies 
gewährleisten Überprüfungen durch unabhängige Gutachter. Dabei liegt das 
Niveau der PEFC-Standards über den Vorgaben aller Landeswaldgesetze in  
Deutschland.  

Achten Sie also bei der Wahl von Holzprodukten auf das PEFC-Siegel. Sie sind damit in 
bester Gesellschaft von immer mehr Verbrauchern, die bewusst danach fragen. 



 

 

PEFC: Die Institution. 

 
PEFC steht als weltweit größte unabhängige Institution und als 
Marktführer in Deutschland für die Sicherstellung nachhaltig 
bewirtschafteter Wälder. Darüber hinaus steht PEFC für eine 
kontrollierte Verarbeitungskette, die jederzeit nachvollziehbar 
und lückenlos zu verfolgen ist – von unseren zertifizierten 
Wäldern über holzbe- und –verarbeitende Betriebe bis zum 
Endprodukt aus Holz im Handel.  
PEFC-Mitglieder dokumentieren durch ihre Mitgliedschaft ihr 
Verantwortungsbewusstsein und ihr Engagement für die  

Umwelt und den unverzichtbaren Roh- und Werkstoff Holz. PEFC verkörpert den 
ganzheitlichen Ansatz der Nachhaltigkeit und hat den integrativen Naturschutzgedanken 
verinnerlicht. Kurz gesagt, wir sind die Hüter und Förderer einer umweltgerechten 
Forstwirtschaft für das lebendige Erlebnis Wald. 
 
PEFC ist ein globales Projekt. 
 
Neben 24 europäischen Ländern vertreten auch Australien, Brasilien, Gabun, Chile, Kanada, 
Malaysia und die USA die Ziele des PEFC. Darüber hinaus wird PEFC von 
außerordentlichen Mitgliedern - Verbänden der Holzindustrie, des Holzhandels und der 
Grundbesitzer - unterstützt.  
 
So werden Wälder regional zertifiziert: 
 

Das wichtigste Gremium für das Zertifizierungssystem und seine 
Kriterien ist der Deutsche Forst-Zertifizierungsrat mit Vertretern des 
Privat-, Staats- und Körperschaftswaldes, der Holzindustrie, des 
Holzhandels, der Umweltverbände, Gewerkschaften, 
Berufsvertretungen, forstlichen Lohnunternehmen sowie weiterer 
gesellschaftlicher Gruppen. Eingeleitet wird das Verfahren der 
Zertifizierung mit Bildung einer regionalen Arbeitsgruppe, an der sich 
neben Vertretern des Waldbesitzes alle relevanten Interessengruppen 
beteiligen können. Die Arbeitsgruppe erstellt den regionalen 
Waldbericht und überprüft anhand einer langen Checkliste die 
Waldbewirtschaftung in der Region und die Übereinstimmung mit den 
Anforderungen des PEFC. Eine positive Beurteilung eröffnet dem 
Waldbesitzer dann die Möglichkeit, an der Zertifizierung nach PEFC 
teilzunehmen. Dazu ist die Unterzeichnung einer freiwilligen 
Selbstverpflichtungserklärung unerlässlich, mit der sich der  

Waldeigentümer zur Einhaltung aller PEFC-Standards verpflichtet. Erst dann erhält der 
Waldbesitzer die PEFC-Urkunde und damit auch das Recht, das PEFC-Logo zu verwenden. 
Die Einhaltung der PEFC-Standards werden jährlich überprüft. 
 
 
 
 
„PEFC - Ein Glück für unseren Wald !“ 
 


